
 

 

 

 

 

 

 

Grußwort des Bundesministers Dr. Volker Wissing 

für den 17. Ordentlichen Bundeskongress des  

Christlichen Gewerkschaftsbunds (CGB) am 01.12.2023 

Liebe Freundinnen und Freunde der christlichen Gewerkschaften,  

Hoffnung ist ein Grundbedürfnis des Menschen. Wir alle wollen hoffnungsvoll in die Zukunft 

schauen. Doch bei der gegenwärtigen weltpolitischen Lage fällt das schwer. Viele Menschen 

sorgen sich, wie es uns in den kommenden Jahren geht, ob wir in Frieden leben werden, ob 

der Arbeitsplatz sicher ist, ob das Geld reicht und ob unsere Kinder die gleichen Chancen auf 

ein gutes Leben haben, wie wir sie hatten.  

Diese Sorgen können eine Gesellschaft spalten und lähmen. Doch wir sind den 

Herausforderungen nicht machtlos ausgeliefert. Trotz allem haben wir gute 

Voraussetzungen, um sie zu meistern: eine Wirtschaft mit einem starken Mittelstand und 

vielen Weltmarktführern; eine Bundesregierung, die massiv in Infrastruktur, Bildung und 

unsere Zukunft investiert. Wir modernisieren, digitalisieren und werden bald Fortschritte 

erleben, die für alle spürbar sind. Vor allem aber haben wir eine freiheitlich demokratische 

Grundordnung, die von der großen Mehrheit unserer Bürgerinnen und Bürger getragen, 

geschätzt, gelebt und verteidigt wird. All das ist nicht selbstverständlich – aber all das ist 

durchaus Anlass für Zuversicht.  

Wirklich stark ist eine Gesellschaft allerdings nur dann, wenn sie zusammenhält.  

Deshalb müssen wir eine weitere Spaltung verhindern. Von allen Aufgaben, vor denen wir 

stehen, ist das wahrscheinlich sogar die größte: dafür zu sorgen, dass alle spüren, es geht 

gerecht zu, alle haben die Chance auf ein gutes Leben, alle gehören zusammen und halten 

zusammen.  

Gewerkschaften leisten hier einen sehr wichtigen Beitrag. Sie vereinen Menschen und 

Interessen. Sie verhindern, dass der Einzelne übervorteilt wird und fördern so Gerechtigkeit, 

Wertschätzung und Zusammenhalt. Ich danke dem Christlichen Gewerkschaftsbund für sein 

Engagement und wünsche Ihnen weiter alles Gute für Ihre wichtige Arbeit.  

Ihr Volker Wissing MdB 
Bundesminister für Digitales und Verkehr 
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